
STECKBRIEF GEOTOPE

Bachriss und Wasserfall im Eisbachtal NNW von Sulzbach am
Kocher
Status: geschützt

Land-/Stadtkreis: Schwäbisch Hall

Gemeinde: Sulzbach-Laufen
Gemarkung: Sulzbach

TK25-Nr.: 7024 Gschwend
R/H-Werte: 3560940 / 5427710
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Beschreibung:
Im Eisbachtal ca. 2.300 m östlich von Bröckingen hat der Eisbach in einem ca. 200 m langen Riss samt Prallhang ein

Profil im mittleren Bereich der Gipskeuper-Formation (km1) freigelegt. Im Bachbett schön zu sehen ist die durch den

Bach frei gespülte Corbula-Bank (früher Engelhofer Platte) mit einem deutlichen  rautenförmigen Kluftmuster. Sie bildet

die Stufe für einen kleinen 2 m hohen Wasserfall. Darunter ist das Liegende, rotbraune, teilweise kalkige Tonsteine

aufgeschlossen, die zum Mittleren Gipshorizont gehören. Am Prallhang sind die oberhalb der Corbulabank

anstehenden Mergel- und Tonsteine der Unteren Bunten Estherienschichten zu sehen. Im Bachbett  finden sich

zahlreiche Keuper-Feuersteine (Jaspis) aus höheren Schichtgliedern des Mittelkeuper (v. a. der

Stubensandstein-Formation). Diese Feuersteinführung wird vom Eisbach aus seinem Quellgebiet heran transportiert,

das im höheren Mittelkeuper seinen Ursprung hat.

© Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 9, LGRB - Landesamt für Geologie, Rohstoffe und Bergbau, Freiburg, den 22.11.2016, [Geotop-Nr. 9359 /3970], Seite 1 von 1


